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Laut einer Studie der apoBank wird der Schritt 
in die Selbstständigkeit nur selten bereut. Dem-
nach würden sich 81 Prozent der Zahnärzte 
auch heute wieder selbstständig machen. Auch 
wenn die Niederlassung anspruchsvoll ist, spie-
geln die Teilnehmenden wider, dass sich für sie 
der Schritt in unterschiedlichen Aspekten ge-
lohnt hat. Genannt werden dabei beispielsweise 
mit 84 Prozent die eigenen Gestaltungsmöglich-
keiten und 80 Prozent der Teilnehmer sprechen 
sich für die gute Einkommenssituation aus.

Die Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben 
ist grundsätzlich für alle Befragten wichtig. 
Allerdings sind sich die Befragten nicht einig, 
ob die gewünschte Work-Life-Balance besser 
mit einer Selbstständigkeit oder im Anstellungs-
verhältnis realisierbar ist. So sprechen sich 
79 Prozent der angestellten Zahnärzte dafür 
aus, dass die Vereinbarkeit von Beruf und Fa-
milie einen hohen Einfluss auf die Entscheidung 
für das Angestelltenverhältnis hat. Andererseits 
sehen aber 64 Prozent der befragten Zahn-
ärzte gerade in der Selbstständigkeit beide 
Bereiche besser miteinander kombinierbar.
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ANZEIGE

Quelle: apoBank-Studie „Niederlassen oder lieber lassen?“ von 2022. Modi� zierte Neuau� age der apoBank-Studie „Chance Niederlassung“ aus dem Jahr 2014.

BÜROKRATIE
als größte Hürde

Vor allem der mit einer 
Selbstständigkeit verbun-
dene hohe bürokratische 
Aufwand sorgte bei 
63 Prozent der befragten 
Zahnärzte für die Entschei-
dung gegen eine Selbst-
ständigkeit. Gerade im 
zahnmedizinischen Bereich 
müssen viele Auflagen er-
füllt werden, die am Ende 
zwar vor allem dem Wohl 
der Patienten dienen sol-
len, für Gründer und Praxis-
team aber oft eine Heraus-
forderung darstellen. Im 
Vergleich spricht die Büro-
kratie 2022 noch häufiger 
gegen die Selbstständig-
keit als in der Befragung 

von 2014.

52 Prozent der befragten Zahnärzte 
würden langfristig am liebsten – sofern 

sie sich für die Selbstständigkeit ent-
scheiden würden – in einer Gemein-
schaftspraxis arbeiten. Besonders 

wichtig ist ihnen dabei der kollegiale 
Austausch und das Arbeiten im Team. 

Dies wird mit 78 Prozent besonders 
deutlich.

TREND

GRÜNDUNGS-
HERAUSFORDERUNGEN

zur Gemeinschaftspraxis
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Die größten Gründungsherausforderungen sehen Zahnärzte vor allem in der zeitlichen Organisation des Gründungs-
prozesses (46 Prozent), der Suche nach geeigneten Räumen (35 Prozent) sowie der Einigung mit dem ehemaligen Praxis-

inhaber oder Partner (32 Prozent). Überraschend: Die Finanzierung wird mit 28 Prozent immer seltener zum Problem.


